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ES IST NICHT  

DAS GLÜCK, 

DAS uNS DANKBAR 

MACHT,  
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MACHT. 
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DANKE FÜR DIE ERNTE 

 

Herzliche Einladung zum                                            

Erntedankfest am 24. September um 9.15 Uhr 
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 Vorworte 

DANKE 

Danke ist eine Höflichkeitsformel, die vom Dank abgeleitet wird. Dieses aus 5 Buchstaben bestehende Wort kennt je-

der und jede. Bereits als Kind wird einem beigebracht Danke zu sagen und gilt neben Bi,e zu den sogenannten Zauber-

wörtern. 

Aber warum ist es so wich.g Danke zu sagen? Oder ist es wirklich nur reine Höflichkeit? Sagen wir Danke nur weil es 

uns so beigebracht wurde?  

Ich bin .ef davon überzeugt, dass dieses kurze Wort vieles bewirkt und auch vieles in uns selbst auslöst. Wie wohltu-

end ist ein Danke, wenn sich unser Gegenüber darüber freut. Wie sehr freut man sich über ein Danke, wenn man je-

manden behilflich war. Und wie gut tut einem ein Danke, wenn man etwas getan hat, was nicht selbstverständlich ist. 

Auch wenn ein aufrich.ges Danke gleichzei.g ein Eingestehen ist, dass wir nicht alles alleine schaffen und auch nicht 

schaffen müssen. Wir sind Teil einer Gemeinscha7 und als solcher aufeinander angewiesen. Darum dürfen und sollen 

wir Danke sagen. 

Einmal im Jahr feiern wir das Erntedankfest. Für viele ist es ein Fest der Bäuerinnen und Bauern, die Go, für ihre Ernte 

danken. Manche glauben, dass auch sie sich angesprochen fühlen sollten, weil sie ja auch einen Garten haben. Einige 

fragen sich sogar, warum man Go, danken sollte, wenn einem Hagel oder Unwe,er die Ernte vollkommen zerstört 

hat. Ich glaube, dass es bei Erntedank um viel mehr geht als nur um die Früchte der Erde. 

Wir sollten heuer einmal ganz bewusst darüber nachdenken, was uns nicht alles von Go, geschenkt wurde. Auch wenn 

das Leben nicht immer nur schöne Seiten hat, uns Schicksalsschläge aus der Bahn werfen und wir uns fragen, für was 

wir danken sollen. Unser Leben ist ein Geschenk. Und dafür zu Erntedank Danke zu sagen, ist doch eine gute Gelegen-

heit. 

Für uns als Pfarrgemeinderat ist das Erntedankfest immer eine gute Gelegenheit, Danke für besondere Menschen in 

der Pfarre zu sagen. So wollen wir auch heuer bei der Beau7ragungsfeier von Martha Steiner, ihr ein herzliches Danke-

schön für ihre Bereitscha7 sagen, dass sie die Säule Verkündigung im Seelsorgeteam übernommen hat. Danke, dass es 

so Menschen wie Martha gibt, die Verantwortung übernehmen und sich für unsere Pfarre einsetzen. 

Danke ist ein kurzes Wort mit großer Bedeutung. Ich glaube, wir könnten es weit ö7ers verwenden, um Großes zu be-

wirken. 

 

Gemütliches Zusammensitzen 
 

Im September 2023 steigt das Dekanat Perg in den Zukun7sweg ein. Dieser Umstellungs-

prozess wird uns in den nächsten 2 Jahren begleiten. Daher veranstaltete die Pfarre Aller-

heiligen am 11. August ein gemütliches Zusammensitzen, wo die Pfarrbevölkerung über  

die ersten Schri,e informiert wurde und einen groben Überblick über den weiteren Verlauf 

erhielt. In einer lauen Sommernacht kam auch der gemütliche Teil der Informa.onsveran-

staltung nicht zu kurz. Denn bei einem Gläschen Wein und selbstgemachten Knabbereien 

ließen es sich die Besucher:innen gut gehen. 

Danke an alle, die sich trotz der Sommerferien Zeit genommen haben und herzlichen Dank dem Pfarrgemeinderat,   

der wieder tatkrä7ig angepackt hat. 

 

                PGR Obmann: Markus Prader 
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Wandernachmi&ag             Pfarrausflug 

Ankündigung „Spiritueller Wandernachmi&ag“ 

Wir laden alle Interessierten am 7. Oktober 2023 ganz herzlich zu einem Wandernach-

mi,ag ein. Gestartet wird um 14 Uhr bei der Fam. Käferböck Florian vulgo Wartner,  

Oberlebing 5.  

Wir werden zum Weltstein nach Lina gehen und von dort wieder zurück zum Wartner. Ent-

lang der Strecke werden wir von Pastoralassisten.n Birgit Schopf eingeladen zum Thema 

„Wurzeln und Wege“ nachzudenken und uns spirituell berühren zu lassen. 

Die Strecke beträgt knappe 4 km und ist kindertauglich (jedoch nicht vollständig kinderwa-

gentauglich). Bei extremem Schlechtwe,er wird die Veranstaltung abgesagt. Für Fragen 

oder weitere Informa.onen steht Markus Prader gerne zur Verfügung  (Tel.: 0650-8400437). 

Den Wandernachmi,ag lassen wir beim Wartner mit einer gemütlichen Agape ausklingen.  

 

Pfarrausflug zum S34 Schlägl 

Wir haben unserer Pastoralassisten.n Claudia Scherrer zu ihrem Abschied von unserer Pfarre einen Pfarrausflug zum 

S.7 Schlägl geschenkt, welches wir am 15. Juli einlösten. 25 Personen aus unserer Pfarre fuhren mit ihr bei sommerli-

chen Temperaturen nach Aigen-Schlägl. 

Dort erhielten wir bei einer Führung durch das S.7 Einblick in das Leben der Prämonstratenser Chorherren. Die gut 

erhaltene und gepflegte Abtei ist Heimat von 37 Chorherren, die sich zur Aufgabe gemacht haben, die Frohe Botscha7 

nach außen, in die Welt zu tragen und betreuen deshalb einige Pfarren in der Umgebung. Darüber hinaus sind sie in 

der Krankenseelsorge tä.g, führen eine Schule, betreuen ein eigenes Kra7werk, sind in der Land- und Forstwirtscha7 

ak.v und haben mit der S.7sbrauerei Schlägl und dem Gasthaus S.7skeller ein weiteres wirtscha7liches Standbein. 

Das im 13. Jahrhundert gegründete Kloster hat sehenswerte Kunstgüter und eine wunderschöne Gemäldegalerie. Die 

Bibliothek mit rund 60.000 Büchern versetzte uns in Staunen. Die Führung endete in der S.7skirche, wo wir an einer 

Mi,agshore (Mi,agsgebet) der Chorherren teilnehmen dur7en. 

Nach dem Mi,agsessen im S.7skeller wurden wir durch die S.7sbrauerei geführt. Im Jahre 1580 wurde die Brauerei 

im S.7 gegründet. Zahlreiche Umbauten und mi,lerweile eine voll automa.sierte Abfüllanlage zeugen von einer stän-

digen Modernisierung. Im Anschluss an die Führung konnten wir einige Biersorten verkosten. Das kühle Blonde war 

uns bei den hohen Außentemperaturen eine willkommene Abkühlung.                                                                                                   

                Markus Prader 
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 Andere Worte 

FIRMVORBEREITUNG PFARREN                                         

PERG UND ALLERHEILIGEN     

  

Liebe FirmkandidatInnen, liebe Eltern! 

Ab Mi,e Oktober erhalten alle, die in die 3. Klasse MS oder Gymnasium gehen, eine persönliche Einladung 

zur Firmvorbereitung per Post. Sollte irgendjemand aus Versehen übersehen worden sein, dann bi,e gerne 

melden bei  

Ruth Ebner: ruth.ebner@dioezese-linz.at oder 0676/87766025 (Pfarre Allerheiligen) 

Barbara Steiner: barbara.steiner@dioezese-linz.at oder 0676/87766028 (Pfarre Perg) 

Oder einfach am 7. November 2023 um 19.00 Uhr nach Perg ins Pfarrheim zum Infoabend für Eltern und 

Firmlinge kommen! Dort erfolgt auch die Anmeldung der FirmkandidatInnen und Sie erhalten alle wich.gen 

Informa.onen für die Firmvorbereitung.  

        Wir freuen uns auf eine gelingende Firmvorbereitung, Barbara und Ruth 

BIBELLESEABEND mit Dipl.-Pass. Josef Froschauer aus Naarn                                       

 

Do. 21. September 2023 um 19.30 Uhr - der Beginn ist in der Kirche, dann gehen wir ins Pfarrheim bis ca. 

21.30 Uhr.  Bi,e eigene Bibel mitbringen!  

Anmeldeschluss: 19. September bei Marianne Freinschlag - Tel. 0676 8776 5676     

kostenfrei! 

Thema: Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz! (Mt 6,21) Im Ma,häusevangelium 

tri, uns der Rabbi Jesus, der Lehrer, entgegen. In fünf großen Reden ordnet der Evan-

gelist Jesu Lehraussagen thema.sch geordnet an. Die Bergpredigt (Mt 5-7), die Aussen-

dungsrede (Mt 10), die Gleichnisrede vom Himmelreich (Mt 13,1-53), die Gemeindere-

gel und die Doppelrede im Tempel (Mt 23-25) bilden den Lesestoff für diesen Bibel-

abend, den wir uns nach dem Mo,o: Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz. (Mt 

6,21) gemeinsam erschließen, aneignen und zu Herzen nehmen wollen.  

Seelsorgeteam-Beau4ragung Martha Steiner für die Säule Verkündigung 
 

Martha Steiner ist nun schon seit über einem Jahr im Seelsorgeteam für die Säule Ver-

kündigung ak.v. Im Frühjahr 2023 hat sie die Fachschulungen absolviert und daher 

wird Martha Steiner nun offiziell als Verantwortliche für die Säule Verkündigung be-

au7ragt. 

Die Beau7ragung findet beim Erntedankfest am 24. September 2023 um 9.15 Uhr 

sta,. Anschließend wird noch recht herzlich zur Agape eingeladen. 

Danke, Martha für deine Bereitscha7 und dein Engagement im Seelsorgeteam und darüber hinaus.                                                                                          

                                                                                             Pastoralassisten�n:  Ruth Ebner 
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Renate und Manfred Geburtstagsfest 

Tennisturnier mit Kirchenkonzert 

 

Von Sonntag 24.9.2023 bis Sonntag 1.10.2023 findet in Allerheiligen-Rechberg-

Aisthofen das "Mühlviertel Open 2023" sta,. Es ist eines der größten Tennistur-

niere der Gegend. 

 

Für die Sportler gibt's u.a. auch ein kulturelles Angebot. Renate und Manfred 

Raab werden in der Wallfahrtskirche Allerheiligen mit ihrer Musik zwischen-

durch für eine kleine Auszeit und Entspannung der Sportler sorgen. Jeder der 

sich diesen musikalischen Ohrenschmaus gönnen möchte, ist herzlich eingela-

den. Dauer ca. halbe Stunde, Eintri, ist frei. 

 

Samstag, 30.9.2023, 14 Uhr und Sonntag, 1.10.2023, 10:30 Uhr (nach dem 

Wortgo,esdienst 9:30 Uhr, der ebenfalls von den Raabs mitgestaltet wird) 

 

Live Musik auch beim Finale des Tennisturniers (Walk on Court) durch Renate 

und Manfred.                                                                                                                           

          Renate Raab 

Geburtstagsfest von Konrad 
 

Am 22. Juli feierte Mag. Konrad Hörmanseder seinen 60igsten Geburtstag.  Die Feier wurde mit einem Dank-

go,esdienst eingeleitet, wobei der Pfarrprovisor allen Mitwirkenden der Pfarre herzlichen Dank und große 

Wertschätzung für das Mitwirken und Mitgestalten in den Pfarrgemeinden entgegenbrachte.  Er ließ die 

zahlreichen Besucher des Go,esdienstes an seinem von Dankbarkeit geprägten Lebensrückblick teilhaben. 

Die Pfarrgemeinden Allerheiligen, Münzbach, Pergkirchen und Perg trugen dazu bei, seinen Wunsch  - ein 

Fahrrad  „ein E-Bike“ zu erfüllen. Im Verlauf der Feier wurden an Konrad viele originelle Geschenke über-

reicht. Alois Himmelbauer brachte ein Gedicht über die „Heiligen“ vor. Das Gedicht von Alois Öhlinger trug 

ebenfalls zur allgemeinen Unterhaltung bei und verzauberte das Publikum in konzentrierter Aufmerksam-

keit. Sie können den ersten Teil (2/3) des Gedichtes auf den nächsten Seite lesen. Den letzten Teil des Ge-

dichtes („das Wirken des Pfarrers in Allerheiligen“) können sie in der nächsten Ausgabe lesen.                                                                                    

Wir wünschen Konrad alles Gute auf seinem weiteren Lebensweg!                               

               Verkündigung; Martha Steiner 
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Gedicht von Alois Öhlinger 

  Was is denn heit in Perg nur los? 

Was feiern denn die Leut so groß? 

Ja, den Anlaß kennt a jeder, 

da Dechant Konrad Hörmanseder 

feiert heit und dös fürwahr 

mit uns Geburtstag – 60 Jahr. 

   60 Jahre ist er alt der Mann, 

dös siacht ma eam ja gar net an. 

Schaut aus wia 50 kane Faltn 

so wia ma segn nu guat erhaltn. 

   Trotz, wann ma woaß, was er alls macht 

des ham nur Wenige zambracht. 

Pflichtbewusst, dabei nu froh, 

geht er den vielen Aufgaben na‘. 

   Zum Feiern san ma heit beinand 

und reichen dabei eam die Hand. 

Jetzt schaun ma an sein Lebenslauf 

und der zoagt uns sei Wirken auf. 

 

   Im Innviertl drobn is er geborn, 

dem is er a nia untreu woarn. 

Dorf an der Pram sei Heimatort 

war seiner Jugend schönster Hort. 

   Dahoam wars a net immer leicht, 

doch s`Bauernhaus hat für olle greicht. 

In der Familie war wos los, 

sie war a dementsprechend groß. 

14 Kinder so a Schar, 

da war von vorherein schon klar, 

daß jedes Kind sie selm bemüht 

und sei Aufgab brav erfüllt. 

   Da Konrad, der hat a studiert 

wie und wo aus eam was wird. 

Von die Leut dort kann ma hern, 

es kunnt ja oana Pfarrer wern. 

Bei 14 Kinder manche moan, 

dö brauchatn fast selm schon oan. 

Doch dann hat ma vernehma kinna 

alle solln mal was verdiena. 

 

   So fangt der junge Konrad dann 

in seiner Werkstatt d`Arbeit an 

Mechaniker für Landmaschinen, 

da kann er der Gemeinschaft dienen. 

Und weil er viel Geräte kennt 

war er glei in sein Element. 

   Er muß Maschinen repariern, 

viel schwoaßn, alle Lager schmiern, 

dort und da was Neuchs einbaun 

und dann wieder beim Öl nachschaun. 

   Was eam aber net so gfreut, 

wanns wo staubt die ganze Zeit. 

 

Ja der Beruf der hat sein Wert 

und war ganz sicher net verkehrt. 

   Doch eines Tags da merkt er gwiß, 

daß dös net sei Berufung is. 

Er gspürt und hert immer im Ohr, 

da Himmel hat was anders vor. 

 

Dechant Konrad Hörmanseder ist 60                                                                           

Gedicht von Alois Öhlinger - vorgetragen am Samstag 22. Juli 2023.  
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 Geburtstag Konrad Hörmanseder 

   Er überlegt was hättns gern, 

vielleicht soll er gar Pfarrer wern. 

Er schwankt a zeitlang hin und her. 

Warum is alles gar so schwer? 

  Dann kimmts – er gspürts im Herzen drin 

ja – Pfarrer sein – mei Lebenssinn. 

   Den Glaubn verkündn weil dös gwiß 

für jedn Menschn wichtig is. 

A Mess gestaltn gar ka Frag 

und dös sogar fast jedn Tag. 

A Predigt haln, so klar was geht, 

damit`s a jeda Mensch versteht. 

Die vielen Anlässe im Jahr, 

da brauchts an Pfarrer, is doch klar. 

 

   Da Entschluß, der steht dann fest: 

Der Kirchn dienen is dös Best. 

Die Überzeugung steigt nu an, 

jetzt Konrad kimmt was Großes dran. 

 

So hat er dann Pfarrer studiert, 

war überzeugt, daß er dös wird. 

Da Bischof hat sich voll einbracht 

und aus eam an Pfarrer gmacht. 

   Die Priesterweihe gar koa Frag 

dös war dann Konrad`s schönster Tag. 

   In Wels, Neukirchen fangt er an 

wias üblich is als Herr Kaplan 

und im weiteren Verlauf 

dient er in Mondsee 3 Jahr drauf. 

 

 

 

2001 nach vielen Jahrn 

is in Perg was anders worn. 

Da Pfarrer, nimma guat beinand, 

geht in verdienten Ruhestand. 

   Wer wird der Nachfolger jetzt wern? 

So kann mas von die Perger hern. 

Wen setzt da Bischof bei uns ein? 

A guata Pfarrer muß scho sein. 

Als Stadtpfarrer, dös is net leicht 

der a dös ganze Volk erreicht. 

Dann gibt’s nu Leut, Frauen und Herrn 

die solln a nu katholisch werdn. 

Wann dös da neuche Pfarrer schafft, 

dann wünsch ma eam dazua viel Kraft. 

 

   Da Bischof macht den nächsten Schritt 

und teilt ön Kaplan Konrad mit: 

Du kannst in Perg Stadtpfarrer wern, 

sag ja net na, i hätt dös gern. 

   In Perg bald darauf hert ma im Chor: 

Da neuche Pfarrer stöllt sich vor. 

A große Feier wird angsagt, 

weil dös da Anlaß leicht vertragt. 

Ganz Perg, die Kircha voller Leut, 

nimmt sich zum Empfang die Zeit. 

   Alls gfreut sich und die Leut san froh, 

heut is da neuche Pfarrer da. 

   Sie schaun eam an, er hat ea gfalln, 

der Mann, der is ja net zum zahln. 

Der paßt zu uns der Geistli Herr, 

du liebes Perg, was willst du mehr. 

 

Dies ist nur „ein Teil“ des Gedichtes  von Alois Öhlinger              
Der weitere Teil folgt in der  nächsten Ausgabe des Pfarrbla+es 



 

8 

 Go&esdienste 

So.  17. 09. 9:30 24. So. i.Jkr.  
Steinbrecher Maria f. +Ga,en, Sohn Karl u.  

Enkel Manuel 

So.  24. 09. 9:15 

Erntedankfest  mit Beau7ragung 

von Steiner Martha im Seelsor-

geteam - Säule Verkündigung, mit 

Agape 

Stöger-Geschwister f. +Eltern Maria u. Alois Stö-

ger * Martha und Gerald Steiner f. +Angehörige 

So.  01. 10. 9:30 26. So. i. Jkr.  
Johann u. Theresia Mörwald f. +Eltern u. 

Schwiegereltern * Dolzer Karl f. +Eltern 

Sa.  07. 10. 9:00  Wallfahrer Windhaag   

So.  08. 10. 9:30 27. So. i. Jkr.  Gerlinde und Franz Kitzler f. bds. +Eltern 

Mi.  11. 10. 10:00  Wallfahrer Seniorenbund Thaya 
Die Wallfahrer aus Thaya danken für die gute 

Gemeinscha7 

So.  15. 10. 9:30 28. So. i. Jkr. auch Kinderkirche Maria und Helmut Hinterholzer f. bds. +Eltern 

Fr.  20. 10. 19:00  Abendgo,esdienst   

So.  22. 10. 9:30 
29. So. i. Jkr. Weltmissions-  

sonntag - Sammlung 

Monika Zimmerberger  f. +Taufpa.n Fr. Pfeiffer 

Waltraud und Vater Alois Holzmann 

So.  29. 10. 9:30 30. So. i. Jkr.  Naarnleitner zum Dank und Bi,e 

Mi.  01. 11. 9:30 HF Allerheiligen Patrozinium Kameradscha7sbund f. +Mitglieder 

Mi.  01. 11. 14:00 
 Allerheiligenandacht mit Fried-

hofsgang 
  

Do.  02. 11. 19:00 
Allerseelen im Gedenken der 

Verstorbenen des letzten Jahres 
  

So.  05. 11. 9:30 31. So. i. Jkr.  

Monika Holzmann f. +Ga,en Alois und Schwä-

gerin Pfeiffer Waltraud * Familie Oberndorfer 

zum Sterbeandenken f. +Sohn Joachim * Gerlin-

de und Franz Kitzler f. bds. +Großeltern 

Fr.  10. 11. 19:00  Abendgo,esdienst   

So.  12. 11. 9:30 32. So. i. Jkr.  
Karl u. Sibylla Kapplmüller f. bds. +Väter,  

Verwandtscha7 u. a. a. Seelen 

So.  19. 11. 9:30 
33. So. i. Jkr. Caritassonntag mit 

Elisabethsammlung 

Fam. Adele Hinterberger f. +Ga,en u. Vater 

Manfred * Hos Gertrude  f. +Ga,en Hermann z. 

Sterbeandenken u. ganze Verwandtscha7 * An-

ni Heizinger f. Purgi Illich zum Sterbeandenken 

So.  26. 11. 9:30 Christkönig Musikermesse 

Fam. Alois Öhlinger f. +Mu,er u. Enkel z. Ster-

begedenken * Fam. Eibensteiner in Dankbarkeit 

f. besondere Ereignisse 

So.  03. 12. 9:30 
1. Adventsonntag 

Adventkranzsegnung, Kinderkirche 

Dolzer Kinder f. +Eltern und Großeltern * 

Kriechbaum Zäcilia zum Sterbeandenken f. 

+Ga,en 

Fr.  08. 12. 9:30 Mariä Empfängnis  

Alois Himmelbauer f. +GaYn Ludmilla, Eltern, 

Schwiegereltern u. Verwandte *  

KFB f. +Mitglieder 

So.  10. 12. 9:30 2. Adventsonntag   
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 Go&esdienste                        

Am 4. Juli war Anbetungstag in unserer Pfarre:  

Heuer haben wir bereits um 13.00 Uhr das Allerheiligste ausgesetzt und angebetet bis 

um 19.00 Uhr, dann feierten wir eine rhythmische Messe. Viele Menschen haben die     

Anbetung im Gebet, musikalisch oder in S.lle mitgestaltet. Ein herzliches Vergelts‘ 

Go, dafür. Auch Danke allen, die in die Kirche gekommen sind - fürs Mitbeten und 

Dabeisein. Schön, dass ihr euch die Zeit genommen habt. 

 

Rosenkranzmonat im Oktober 

Papst Franziskus sagte 2017 auf Malta: Im Rosenkranzge-

bet wenden wir uns an die Jungfrau Maria, dass sie uns 

immer nah zu ihrem Sohn Jesus bringe. Wenn wir die 

freudenreichen, lichtreichen, schmerzreichen und glorrei-

chen Geheimnisse beten, durchlaufen wir die ver-

schiedensten Sta.onen im Leben Jesu.                             

Dabei  ist auch unser eigenes Leben enthalten: Wir brin-

gen ja all das mit, woran wir denken, was wir sind und 

was wir haben, was wir ersehnen, was uns Freude und 

Leid bereitet, worüber wir uns Sorgen machen, wofür wir 

Go, loben und ihm danken. 

Alle sind wir eingeladen, gerade in diesem Monat den Rosenkranz zu beten. Dazu laden wir jeden 

Freitag um 8.30 Uhr zum Rosenkranzgebet in die Kirche ein. Im Anschluss von 9.00 – 10.00 Uhr ist 

wie üblich jeden Freitag Anbetung, teils gestaltet, die letzte halbe Stunde verbringen wir in S.lle. 

Die Gebetsanliegen in der Gebetsbox nehmen wir ins Gebet hinein. Jeder kann sein persönliches 

Anliegen auf einen Ze,el schreiben und in die Box einwerfen (befindet sich beim linken Seitenaltar 

auf dem kleinem Tischerl). 

Auf Ini.a.ve von „Österreich betet“ wird jeden Mi,woch um 17.00 Uhr ein Rosenkranz  

in der Kirche gebetet. 

 

Abendgo&esdienst mit rhythmischen Liedern 

Freitag, 20. Oktober 2023  19.00 Uhr 

Freitag, 10. November 2023  19.00 Uhr  

Freitag, 15. Dezember 2023  19.00 Uhr 

Jeden Monat laden wir zum Mi[eiern ein.  

Gemeinsam feiern wir mit rhythmischen Liedern -                                                                                                       

alle—ob jung oder alt—sind dazu herzlich eingeladen.   

                                      Für Liturgie zuständig Marianne Freinschlag 
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 Kinderliturgie                   Kräutersegnung 

Das Fachteam für Kinderliturgie machte im Sommer einen 

Ausflug zum Bogenschießen.                                                 

Unser nächster Fixpunkt wird die Kinderkirche  

am 15. Oktober sein, dazu laden wir ganz herzlich alle Kin-

der und ihre Eltern oder Großeltern zum (klein-)

kindgerechtem Feiern ein. Wir starten in der Kirche und 

ziehen gemeinsam nach dem Tagesgebet aus ins Pfarr-

heim. Dort wird dann kindgerecht der Go,esdienst weiter-

gefeiert und die Kinder ak.v miteinbezogen.                                                                                 

Besonders möchten wir die Kinder                                  

zwischen 3 und 7 Jahren einladen. 

       

 Für Fachteam Kinderliturgie Melanie Eibensteiner 

Kräutersegnung und Jubelpaarfest 

Die Goldhauben-, Kop7uch- und Trachtengruppe Aller- 

heiligen freut sich jedes Jahr, dass sie die Kräuterseg-

nung mit Jubelpaarfest am Maria Himmelfahrtstag bei 

einem schönen Festakt in der Kirche und anschließender 

Agape umrahmen darf.                                                       

Die Musikkapelle Allerheiligen, Musiker, Kirchenchor 

und all jene, die als Heinzelmännchen im Hintergrund       

werkeln, lassen dieses Fest zu etwas Besonderem wer-

den!                                                                                            

Danke auch an Schober Christl - in ihrem Kräutergarten 

dur7en wir uns bedienen und dort auch viele Kräuterbu-

schen anfer.gen.  

                                                                                                                                                                                                               

  Obfrau der Goldhaubengruppe: Aloisia Kühhas 

 Kinderliturgie: 
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Maria Himmelfahrt 

Am 15. August feierten 4  Paare goldene Hochzeit und      

1 Paar Rubinhochzeit. Viel Glück und Go,es  Segen und 

noch viele gemeinsame Jahre wünscht euch die kath. 

Frauenbewegung. 

Radwallfahrt 

25 Personen nahmen am 24. August 2023 bei der Rad-

wallfahrt nach Maria Taferl teil. 4 Damen aus Allerheiligen 

radelten an diesen heißen Sommertag mit. 

 

 

 

Impulstreffen in Perg 

Am 25. September um 19.30 findet das jährliche Impuls-

treffen in Pfarrheim Perg sta,. Beim Impulstreffen verge-

wissern wir uns, dass wir von Go, gesegnet sind und er-

proben, wie wir einander segnen können.  Wir lernen Hil-

degard von Bingen kennen. Sie wird unsere spirituelle 

Wegbegleiterin im KFB -Jahr 2023-2024 sein. Jeder, der 

Interesse hat, ist herzlich eingeladen.        

  

Pfarrkaffee 

Pfarrkaffee im Pfarrhof- jeweils nach dem Go,esdienst: 

Sonntag: 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember             

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch. 

Frauenpilgertag Donau - Altarmweg 

Die Kath. Frauenbewegung des Dekanates Perg, lädt    

unter dem Mo,o “Zeit zu Leben“ zu einen Pilgertag für 

Frauen am 14. Oktober 2023 ab 9 Uhr ein. Wir gehen ob 

Regen oder Sonnenschein ein Stück am Mostviertler-

Jakobsweg zu wunderbaren Aussichtspunkten. 

Näheres unter: www.frauenpilgertag.at/ooe 

Treffpunkt:  8:45 Uhr beim Eingang Altarmweg am südli-

chen Ufer in Wallsee 

Routenlänge: 13 km 

Wegbegleiterinnen: Elisabeth Nefischer, Theresia Schön 

Anmeldung bei Ingrid Freinschlag  0699  19960426 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventkränze 

Wir binden wieder gerne Adventkränze für euch.  

Bi,e um Vorbestellung bei Johanna Lasinger. 

 

Gedenktag der Verstorbenen  

Am 8. Dezember gedenken wir unseren verstorbenen 

Mitgliedern. Wir freuen uns den Go,esdienst mitgestal-

ten zu dürfen.                                           

      Euer KFB Team: Gerlinde, Anni, Johanna und Ingrid                                                                            

 

Alle Fotos in dieser Ausgabe sind                                       

Eigentum der Pfarre Allerheiligen  
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 Geburtstage                                        Singen                                    Nikolaus 

 

    Geburtstagsgratula3onen 
 

   Im Oktober   zum 80er  Herrn  Franz Gschwandtner 

                                              Herrn  Rupert Kühhas 

                           zum 75er  Frau Marianne Baumgartner   

   Im Dezember  zum 70er   Herrn Karl Hinterholzer 

                   Diakonie: Ingrid Freinschlag 

 

Nikolausak3on                               

der Pfarre Allerheiligen 

Mi&woch, 6. Dezember 2023 ab 15 Uhr 

Wenn sie einen Besuch vom Nikolaus wünschen, 

können sie sich gerne bis 3. Dezember anmelden. 

Anmeldeformulare liegen im Kindergarten und in 

der Kirche auf, sie können diese aber auch von der 

Pfarrhomepage Allerheiligen herunterladen.          

In der Kirche steht eine Box zum Einwerfen der   

Anmeldeformulare. Nähere Infos bei Ingrid       

Freinschlag 0699 199 60 426  

    Diakonie: Ingrid Freinschlag 

 

Anmeldung                                
zur Krankenkommunion 

 

Wer für sich oder seine Angehörigen Besuch 

vor Weihnachten wünscht oder die Heilige 

Kommunion empfangen möchte, kann sich 

gerne bis spätestens 17. Dezember bei         

Ingrid Freinschlag  0699 19960426 melden. 
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 Kinder Ferienprogramm                                                          Mini Ausflug 

Ferienprogramm für Kinder 

Im Rahmen des Kinder Ferienprogramms der Gemeinde wurden im 

Pfarrhof unter der Anleitung von Frau Gabriela Ortmann viele krea.-

ve Windspiele gebastelt. 

                                                               Für Säule Diakonie: Ingrid Freinschlag 

 

Mini Ausflug 
 

 

Am 17. August fuhren wir gemeinsam mit 12 Kindern zur 

Speed Gleit Bahn nach Schönau. 

Nach einigen rasanten Fahrten gab's dann noch ein Eis als 

Stärkung. 

 

Es war ein sehr schöner Miniausflug. 

 

DANKE an die Mamas, die uns begleitet haben. 

 

Wir würden uns wieder sehr über neue MINIS freuen... 

 

Hast du Lust, miteinander zu Singen, Basteln, Spielen,        

Ausflüge zu machen. 

Am Altar miteinander zu feiern ... 

 

Dann melde DICH 

bei Nicole Pilsl 

0676 6332255 

Du bist jederzeit willkommen 
                                                               
   

                                                          Niki 
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 Kirchentür           Pilgerreise        Termine 

Die Kirchentür erstrahlt im neuen Glanz 

Ein herzliches Vergelt´s Go, an die fleißigen Handwerker:      

Hubert Hiesl, Josef Hinterberger, Johann Lasinger, Rudolf 

Buchberger und Alois Himmelbauer (nicht am Foto) für das 

Restaurieren der nordsei.gen Kirchentüre. Überwiegend 

führte Rudolf Buchberger die Streicharbeiten beim Lasinger 

Hans durch. Danke auch der Familie Lasinger für die ange-

botene Werkstä,e. 

                            Säule Gemeinscha3: Engelbert Aistleithner  

Do. 21.09. 19.30 Bibelleseabend  Allerheiligen Pfarrheim (Beginn Kirche) siehe S. 4 

Mo. 25.09 19.30 Impulstreffen (KFB) Perg Pfarrheim 

Fr.  29.09. 17.00 Au7aktveranstaltung "Pfarre NEU" Mauthausen im Donausaal, siehe Beilage Pfarrbl. 

Sa. 07.10 14.00 Spiritueller Wandernachmi,ag ab vulgo Wartner, Linarunde, siehe S. 3 

Mi. 11.10 18.00 Singen im Jahreskreis Allerheiligen Pfarrheim, siehe S.  12 

Sa. 14.10 09.00 Frauenpilgertag Donau- Altarmweg Mostviertler Jakobsweg, siehe S. 11 

Mi. 08.11 18.00 Singen im Jahreskreis Allerheiligen Pfarrheim, siehe S.  12 

Mi. 13.12 18.00 Singen im Jahreskreis Allerheiligen Pfarrheim, siehe S.  12 

Auf den Spuren der Hl. Elisabeth von Thüringen und Mar3n Luthers im Herzen Deutsch-

lands. Termin: 22. – 27. April 2024. Geistliche Begleitung: Dechant Konrad Hörmanseder 

Dazu gibt es am Dienstag, 3. Oktober 2023 im Pfarrheim Perg einen Informa3onsabend. 

Beginn: 19 Uhr. Der Eintri, ist frei. Das Team Moser Reisen und der Dechant freuen sich 

über Ihr Kommen. Näheres siehe Plakat, Homepage der Pfarre Perg oder Schri7enstand.                                         

                                                                                                                                                                                                                                                              

Pilgerreise 
 

Terminübersicht 
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 Pater Christof      Evi         Chronik 

 

Sie finden auf der Homepage der Pfarre auch: 

 

 Gottesdienstordnung 

 Pfarrblatt zum Download 

 Fotoarchiv 

 Aktuelle Termine 

                                                                                            

Aktuelle Termine, Neuigkeiten und viele Fotos  

gibt es auch auf der Homepage unserer Pfarre:  

https://www.dioezese-linz.at/pfarre-allerheiligen 

oder sie verwenden den QR-Code, siehe unten.  

 

Geburtstagskind 
 

Die Pfarre Allerheiligen erfreute  

Pater Christof  Mösserer mit einem Besuch                   

zu seinem 85igsten Geburtstag                                                   

in Enns, St. Marien.  

Wir wünschen ihm weiterhin alles Gute,                             

viel Gesundheit und Go,es Segen.  

Chronik: 

Taufe: 

13.08.2023 Simon Harant aus Oberlebing 

 

Trauung: 

19.08.2023 Stefanie Weichselbaum und                                                           

 Stefan Lasinger 

 

Sterbefälle: 

14.07.2023   Nikolaus Feilmayr 

21.08.2023   Alfred Fösleitner                                                  

(Fösi wohnte bei Preschmitzer)                                                    

29.08.2023   Alois Lasinger sen. 

Danke an Evi Hinterholzer      

… für die Rosenpflege vor der Kirche.    

Evi kümmert sich auch gemeinsam mit  

ihrem Mann Johann um  

den Pfarrhofgarten.     

Ein herzliches Dankeschön euch beiden!  
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Reise-Segen und Gebet 
Die Pfarre Allerheiligen wünscht allen einen schönen Sommer  und eine           

erholsame Urlaubszeit, zu Hause oder in der Ferne. 

 

Impressum:  

Informa3onsschri4 der Pfarre Allerheiligen im Mühlkreis  

Herausgeber und Redak3on: 4320 Allerheiligen 1                              

Tel.: 0676 8776 5676    E-Mail: pfarre.allerheiligen@dioezese-linz.at 

Herstellung: Druckerei Haider Schönau  

Layout: Martha Steiner       

                                                                                           DANKE-GEBET 

 

Wir sagen dir Dank, gnädiger Go,, 

für die Schönheit der Erde und des Meeres; 

für den Reichtum der Berge, Ebenen und Flüsse; 

für das Singen der Vögel und die Lieblichkeit der Blumen. 

Für alle diese guten Gaben preisen wir dich 

und bi,en, dass wir sie schützen mögen für die, 

die nach uns kommen. 

Hilf uns, dass wir wachsen im DANK 

für deine reiche Schöpfung 

und in unserer Freude an dir.  

Aus Laacher Messbuch 2023 S.297 

Hintergrundfoto: Josef Zimmerberger 


